
SüdWest-Info
für die neuapostolische Jugend 
der beiden Reutlinger Bezirke Süd und West

1 Fr Feiertag – Tag der Arbeit

2 Sa

3 So 09:30 Uhr Jugendgottesdienst mit BE Fink und anschließender  
                    Jugendchorprobe

RT-Süd

4 Mo

5 Di

6 Mi

7 Do

8 Fr

9 Sa

10 So

11 Mo 20:00 Uhr Jugendzusammenkunft mit unserem Apostel für      
                    RT-United

RT-Süd

12 Di

13 Mi

14 Do Feiertag – Christi Himmelfahrt
Jugendfreizeit – Damüls

15 Fr

16 Sa

17 So

18 Mo

19 Di

20 Mi 20:00 Uhr „Fresh up!“-Gottesdienst mit der Jugend und
                   dem Jugendchor

Sondelfingen

21 Do

22 Fr

23 Sa 14:30 Uhr Soziales Engagement Rappertshofen Rommelsbach

24 So 10:00 Uhr Pfingsten – Stammapostelübertragung aus Lusaka

25 Mo Feiertag – Pfingstmontag

26 Di

27 Mi

28 Do

29 Fr

30 Sa

31 So

Mai 2015
Liebe Jugend,
jeder Tag fordert 
von uns Entschei-
dungen. Entweder 
wir treffen sie oder 
andere treffen sie 
für uns. Ob bei der 

Wahl unserer Ausbil-
dung, des Berufs, der Beziehungen 
und Freunde, immer wieder den-
ken wir nach, wägen ab und ent-
scheiden.
Wieso entschied sich Noah die 
Arche zu bauen?  Warum ging 
Petrus, nach der Verleumdung Jesu, 
doch den richtigen Weg zu gehen? 
Diese beiden Beispiele zeigen auf, 
welche große Tragweite die Entsc-
heidungen hatten. Noah baute die 
Arche nicht für sich selbst, sondern 
für seine Familie und die Tiere, um 
sie vor der großen Flut zu retten. Er 
tat dies für das Gemeinwohl. Petrus 
dagegen, fasste sich ein Herz und 
beschloss im Name Jesu, das Werk 
Gottes voranzutreiben. Diese 
schwerwiegende Entscheidung 
reicht bis in die heutige Zeit.
Mit vielen unseren Entscheidungen 
übernehmen wir Verantwortung, 
über die von Gott gegebenen Res-
souren, aus seiner Schöpfungs-
Geschichte. Auch im Glauben und 
in unserer Gemeinde, sollten wir 
die Nächstenliebe nicht verges-
sen. Versuchen wir deshalb, unsere 
Entscheidungen am Willen Gottes 
auszurichten und ihm nachzuei-
fern.
Eine Entscheidung zu treffen, ist 
nicht immer einfach! Vorallem 
wenn sie nicht nur einen selbst, 
sondern auch andere betreffen. In 
einem Spruch heißt es: “Wer nicht 
wagt, der nicht gewinnt.” Deshalb 
entscheidet ihr selbst über euren 
Lebens- und Glaubensweg. Wenn 
ihr manchmal nicht weiter wisst, 
fragt eure Freunde, Familie, Amt-
sträger und vergesst nicht, Gott mit 
ins Boot zu nehmen, denn er kann 
euch auch unterstützen. Vielleicht 
manchmal nicht offentsichtlich 
aber er ist immer bei euch und eu-
ren Entscheidungen werden zum 
Erfolg und Segen führen. 
Euer Ralf und eure Iska

Achtung: Planänderung! Anders als in den Gemeinde-

plänen aus RT-West steht, findet der Jugendabend für 

ganz RT-United in RT-Süd statt.

Jugendfreizeit nach Damüls von Freitag 14.05. 
bis Sonntag 17.05.2015
Weitere Informationen auf Seite 3.

Eine Möglichkeit zum Wissens- und Erfahrungsaustausch. Anfang Juni 
2015 findet der evangelische Kirchentag in Stuttgart statt. Die Organi-
satoren suchen dafür noch Privatquartiere. Bei Interesse, findet ihr wei-
tere Informationen hier:
ht t p : / / w w w . k i r c h e n t a g . d e / m i t w i r k e n / p r i v a t q u a r t i e r e _ 
m e l d e n /i n f o r m a t i o n e n _ f u e r _ g a s t g e b e n d e . h t m l
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Bilder online

Infos zu den Aktivitäten sowie den jeweils 
aktuellen Monatsplan findet Ihr wie immer  
im Internet unter: 

www.forum-fasanenhof.de

Forum Fasanenhof

http://Bilder.SüdWest-Info.de

Anmerkung: Die Darstellung bzw. der Aufruf  
von URLs mit Umlauten hängt von der aktuell 
benutzten Browserversion ab.
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RT-West – von links nach rechts:
Jonas Heller, Fabio Müller, Nick Dannenmann, Chris Breusch, Dennis Metaj, David Enoghama, Sven-Lukas Griesser, 
Eva Freudenreich, Emily Hartnagel, Leonie-Sophie Liebenau, Lisa Schlecht, Jana Foehlisch, Saskia Baumann, Vanessa Bau-
mann, Veronique Griesser, Lea Syfus, Simon Steimle, Leonardo Schmidt-Weiss, Pedro Zeeb, Max Schwaiger, Yannis Fritzsch.

Asylcafé

Die Konfirmanden 2015

Am 20.04. haben wir das Asylcafé 
in Betzingen besucht. Dieses 
findet jeden Montag von 17:30- 
19:30 Uhr statt. Dort werden 
Asylanten unterstützt, bei al-
lem was durch die Sprachbar-
riere zur Schwierigkeit werden 
kann und auch für rechtliche 
Fragen, gibt es hier Spezialisten.  
Wir kamen sofort mit anderen 
Helfern ins Gespräch, diese er-
zählten von ihren Erfahrungen 

zeigten uns, wie wir helfen kön-
nen. Da an diesem Tag sehr viele 
helfen wollten, haben wir zu 
dritt einen jungen Eritreer bei 
seinen Deutsch-Hausaufgaben 
unterstützt. Durch die Sprach-
barriere ist es an manchen Stel-
len schwierig, Dinge zu erklären 
bzw. zu beschreiben, was bei 
den Aufgaben gemeint ist. Aber 
im Zeitalter des Smartphones 
und Google, stellt dies nur ein 

geringes Problem dar.
Die drei Stunden vergingen wie 
im Fluge und es war eine inter-
essante Erfahrung, welche wir 
gerne wiederholen möchten. 
Wer Fragen hat kann sich gerne 
an Michelé oder Marian wenden. 
Wir freuen uns über alle die mit-
kommen möchten.

Orga-Team

RT-Süd – von links nach rechts:
Mick Veith, 
Simon Schweikert, 
Daniel Schäfer, 
Dennis Schneider, 
Nadine Schneider, 
Celine Greiner, 
Anna-Lisa Pfingsttag, 
Lara Weimar 
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Was willst du mal werden, wenn du groß bist?
„ZK – Zum Kotzen!“ rief Torben 
und brach vor Lachen in sei-
nem Rollstuhl zusammen. Es 
war nicht die erste lustige Be-
merkung, die an diesem Nach-
mittag gefallen war. 
Am Samstag 18.04.2015 waren 
fünf Jugendliche im Rahmen 
des “Sozialen Engagement” zu 
Besuch in Rappertshofen, ein 
Heim für körperlich und geistig 
behinderte Menschen. Im soge-

nannten „Café zom Schwätza“ 
gibt es dort jeden Samstag und 
Sonntag die Möglichkeit, mit 
den Heimbewohnern zu essen, 
zu spielen oder sich einfach 
näher kennenzulernen. Aus-
gestattet mit einem Korb vol-
ler Bastelmaterial und Spiele, 
darunter Memory und Kniffel, 
betraten wir gegen 16:00 Uhr 
den Raum. Da wir uns vorher 
angemeldet hatten, wurden 
wir von den Heimleitern herz-
lich empfangen und den An-
wesenden Bewohnern gleich 
vorgestellt. Als Einstieg wählten 
wir eine Runde Memory, was 
sich aufgrund einzelner körper-
licher Behinderungen als kom-
pliziert herausstellte. Doch für 
jedes Problem gibt es auch eine 

Lösung! Wir beschrifteten die 
Zeilen und Reihen der Karten 
und ermöglichten so allen Mit-
spielern das Aufdecken des 
richtigen Bildes.
Das Spielen geriet allerdings 
sehr schnell zu Nebensache 
und wurde von persönlichen 
Geschichten, lustigen Witzen 
und viel Lachen überlagert. Am 
Ende konnten wir einfach nicht 
genug bekommen und ver-
ließen das Café nur, weil es ge-
schlossen wurde. Wir haben uns 
entschieden diesen Besuch auf 
jeden Fall zu wiederholen und 
können euch nur empfehlen, 
dass auch mal mitzumachen. 
Es war einfach ein „SN“- Super 
Nachmittag! 

Orga-Team

Liebe Jugend,
für die Zeit von Donnerstag, 14. Mai (Christi Himmelfahrt) bis 
Sonntag, 17. Mai 2015 konnte ich in Faschina (bei Damüls) 
eine Gruppenunterkunft buchen. Das Selbstversorgerhaus 
bietet Platz für 38 Jugendliche.
Alle Berg- und Wanderfreunde sind zu dieser Freizeit herz-
lich eingeladen. Vermutlich wird in den oberen Bergre-
gionen noch Schnee liegen. Alpine Hochtouren werden des-
halb eher nicht möglich sein. Der beginnende Frühling in 
den Alpen lässt aber bestimmt Wanderungen auf Almhöhe 
zu. Sonntags wird dann ein Hüttengottesdienst stattfinden. 
Wir haben derzeit noch viele freie Plätze. Bitte meldet euch 
an, damit wir entsprechend planen können.

http://www.jugend.rt-west.de/index.php?page=Anmeldung-Jugendfreizeit-2015

Die Anmeldung ist noch möglich!
Die Kosten für drei Übernachtungen und Verpfle-
gung werden etwa bei 70 Euro liegen. Unsere Kon-
firmanden bekommen einen 25,- € Gutschein und 
zahlen also 45,- € für das komplette Wochenende.

Herzliche Grüße
Euer Achim

Jugendausflug nach Damüls


